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part-met sie des-eise- versagt 
nie-ali. 

»Ich wünsche ein paar Worte für Cham- 
Ieelaikus Colie. Cholera aud Diarrboea Ne- 
medi zu sagen. Ich habe dieses Präoarat m 

meiner Ismilie während der letzten fünf 

We gebraucht und habe es einer Anzahl 
ilien in York Coumy empfohlen und 

niemals oersagte es, soweit mein Wissen 
reicht. eine Kur zu bewekkftelligem Ich fühle, 
ic kann nicht zu viel sagen für das beste 
heilinittel seiner An m der Welt.«—S. Xe« 
mifon, Spring Grave, York Carl-inz, « a. 

Dieses Heilmittel ist zum Verkauf m allen 
hotheterh 

Der merkwürdigste Rad- 

Lazb 
r e r der Welt ift ein gewisser sj 

D 
mag W. Davis in Peokiq, Ja. 
er irn 77. Lebensjahre stehende 

Mann hat auf seinem Rade insge- 
sanunt 190,000 Meilen zurückgelegt 
nnd im Jahre 1902 vom Centuxy 
Tlub meticg« den ersen rei- für 

F eien-Relord zuerlann bekom- 
M Er legte damals 8030 Meilen 
Jus-litt 
.L-Etbaut sich sein eige- 
nes ZuchthauQ Eintürzlich 
aus dem Gefängniß in Joliet, Jll» im 
Gnadenwege entlassener Lotterie- 
schwindler Namens Louis A. Gauk- 
dain, möchte gern freiwillig den Resi 
seiner Strafe hinter Kerkermauern 
verbringen Er ersuchte das zustän- 
dige Gericht, seine Zurücksendung in's 
Gefängniß zu verfügen, und als leis 
Besuch abschlä ig beschieden wurde, 
erklärte Gvurda n, daß er sich selbst ein 
Gefängniß bauen und wie ern Stras- 
ltng darin leben wolle. 

Das Ost-e ver Welt 
voller Mübfal, welches li, H. Wolfe von 
Beut Grave, Jan-eh aller Nützlichkeit be- 
raubte, kam als er begann Electrir Bitters zu 
gebrauche-n Er schreibt: «Vor zwei Wahren 
verursachte mir Nierenieiden große Be chron- 
den, welche ich wohl kaum überstanden,hätte 
ich nicht Electrie Bitters genommen. Er ku- 
rirte Mich ebenfalls von all enteiner Carl-raf- 
tung«. Sichere Kur für a e Magen-, Leber- 
und Nierenleiden, Blutkranlheiten· Kopf- 
weh. Schwindligleit und Schwäche oder kör- 
perliche Entkräfrung. Preis 50c. Garan- 
tirt in Buchheits Apotheke. 

cASTOR IA 
tät säuglingo nnd Kinder. 

Dasselbe Was Ins fruener Bekaqu Hain 
W Als 

IM von 
« M- 

Neiie Familie JnEvangs 
ville, Ind» wurden dieser Tage ein 
Jonah Williams, seine Ehefrau Mi- -- 

nerva und ihr Sohn Westen wegen der 
irn lehten Frühjahr zu Booneville ver- 
Ubien Ermordung James Leighs zu 
lebenslänglicher Zuchihaushaft verur- 

theilt. Andrew Williams, ein anderer 
Sohn, sitzt zur Zeit einen Hafttermin 
wegen eines weniger ernsten Bahre-l 

Z ab, und zwei kleinere Kinder des T 
aares befinden sich in einer Re- « 

formschule. 
Von den 170,000 Ein-? 

wohnern der Stadt Benares. Vor- 
derinbien, gehören 25,000 der Brab- 1 

mmnkaste an und nennen nicht weni- 
get als 8000 Häuser der Stadt ihr; 
Eigenthum, deren Bewohner fast nurk 
von den täglichen Opfern nnd Almosen E 
der Pilger leben. s 
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M Ossls KIND-i- 
EGGERS ä scWhIAclleR 

Rigenxhimn :- 

III south Wheesek Ave-. cis-m- lslinct Nebraska. 

Exeelstor si »Um Mmcrnllvaf cx 
von Samtoga stets an Zum Tu- 
fes Mikmalwaffet Ist ein xemeg Na- 
tunvafjcr und direkt vom Faß ver- 

xoofk Es ist ein der Gesundheit 
äußerst xuhägliches Genänke und 
Tyspemckem fotvie Nieren und Bla- 
senludenden aufs Wärst-M zu em 

pfetlen. Versucht es ummL 

m 
mä.
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A u f r u f 
n alle ehenaligen Angehörigen der deutschen Armee nnd Mariae. 

Am I» 2. und Z. September 1906 findet in anaha, Neb» eine Massen- 
versammlung und Conventjon aller im Staate Nebraska, westlichen Jan-a und 
South Dakota wohnenden ehemaligen Kameraden der deutschen Armee und 
Marine behufs Gründung eines 

Kriegcrbtmdes 
statt. Bereits bestehende Krieger- oder Landwehr-Vereine sind gebeten, sich 
betreffs Anmeldung oder um weitere Auskunft an die Unterzeichneten zu 
wenden. 

Kameraden, die allein oder an solchen Plätzen wohnen, an denen noch 
kein Verein besteht. sind gebeten, das untenstehende Formular zur Anmeldung 
zu benutzen. 

Die Massenverfammlung ist verbunden mit einer dreitügigen Festlichieit, 
die am Sonnabend den l. September ihren Anfang nimmt. Ein ausführli- 
ches Programm wird in kurzer Zeit bekannt gemacht werden. 

Die Festlichkeiten werden veranstaltet vom Deutschen Landwebr Verein 
von Omaha zu Ehren der Gründung des Kriegerbundeg und werden die größ- 
ten Deutschen Festlichkeiten sein, die jemals- in diesem Theile des Landes abge- 
halten sind. — Ermäßigte Fahrpreise an allen Eifenbahnem 

Oeseech met Aufnahme als Mitglied in den 

»Wesilitheu Krieger-Inw- 

Name « 

geboren am 18.. 

zu ........................................... Kreis ............................. » Bandes-staat .............................. 

gedient bei ZEEEEJ:L«Regtment 
Jahrgang Garniion...»..............·........." ........................................................ 
Meine Iddreise ist .............................................................................................................. 
Ratten-paß: anbei wert-seen egangen) 

Rich- Zatte enm dem w durchs-nicht« 
Es- O Ä 

M Ieise mich an den Zeßlichseiten»»»».,...............betheiligen. 

Mwwwessigmeniw 
: »Um ew, M esse-, sei-. 

Mifchter Drucker!-—Anie 
scheene FriehjohrL-Sundag, wie die 
Behni grad in aller Blieth gestanne den, 
has ich vorein Haus uf d’r Bank ge- 
hockt, mei Peif geschmohkt un all die 
Pracht betracht. To hab ich bei mir 
selwert gedenkt, was wär es doch en 
scheene Welt, wann juscht die Mensche 
es enanner net oft so unbläfierlich 
mache däte. Awer in ihrer Hatz for 
Geld browiert gar Mancher den An- 
nere zu betriege un um sei Sach zu 
bringe, oder is sunscht die Ursach Dim 

DruweL Wie ich do so in meine Ve- 
trachtinge war, do seh ich en schee tlee 
Vögelchef was en Schnäbelche voll 
Stroh g’hat bot. Es is grad us d’r 
Bierebahm vorem Haus gefloge un 

hot dort anfange en Nescht zu baue. 
Bal is sei Partner tumme un hot ab 
mitgeholfe. Jch daß des Ding klohs 
gewatscht un bis Mittag war die rau 

Erwet vun dem Nescht schun fertig un 

se hen dann fleißig anfanae Federe zu 
drage un es fchee auszusitterr. Tes- 
Ding hat mich so interescht, das; ich 
ah am Nochmittag alsctnol nochgesebne 
hab; es war jo Sundag und ich hab 
Zeit gebot To uf eemol kumnie so 
zwee sreche Epatze us d’r Bahni un so 

eschwind as se sell Federnescht ge- sehne lieu, do hen se anfange, mit den 
kleene Bögelche zu fechte un in Zeit vun 
ere halwe Stand hen se alle Federe 
aus sellem Nescht gestoble un draus 
selwert en Nescht gemacht drowe in 
Karnisch Well, well, hab ich gedenk: 
grad wie bei die Mensche. En Man- 
cher baut en tlee Heem un en Annerer 
detriegt ihn Uf een Ari oder die anner 

drum. Es ils scheian ikrserall gleich. 
Von selle zwee kleene Vögelche hab 

ich nix meh gefebne. Se hen sich 
wahrscheinlich en annerer Platz for ihr 
Nescht gesucht un ich hoff, daß se besser 
Giick gehat hen. Am Sundag druf 
hab ich dann wieder am sehrne Blatz 
gehockt un do hab ich genotist, daß zwee 
Amschle ufem nämliche Bierebahm en 

Nescht angefange heu. Ei, was ware 

se so fleißig, un des Männche hot alte- 
mol en klee Liedel gesunge. Am nächste 
Dag war des Nescht lchun fertig. Jch 
hab aus meirn Schlofftuwksenster grad 
neisehne kenne, un do hab ich dann- atn 
dritte Dag genotist, daß.schun en Oi 
drin war. Des Männche hot sich noch 
en bar Tag in d’r Näh ufgehalte; wie 
awer des Weibche mol bot ansange zu 
briehe, do bot sich d’r schlecht Dingerich 
net meh sehne losse. Jch glahb for 
fchuhr, daß er en annerer Partner ge- 
sucht hot un dorchgebrennt iö.« Des 
war nau en schlimme Zeit for des arm 

Weibche. Do bot es geht-at ·1n zu sei- 
ner Dutv aetendt. schier aar dreij 
Woche. Niemand hoi ihm en Drink 
gebracht oder en Beiß zu esse. Alsemol 
is es for en Minut oder zwee vun die 
Lier un hoi sich geschwind ebbes ge- 
sucht, dann hat es sich wieder spiege- 
hockt. Een Sundag bot es geregert, 
un do hoi es gar nei abkurnme kenne. 
Des Aergscht is awer gesamme. wie 
emol vier tleene Amschle im Nesehi 
ware. So junge Mäuzer welle ge- 
siovpt sei. Zum Glick mass in d’t 
erschte Zeit, wie die Bögelche noch ganz 
nackig ware, schee warm, so das se net 
«esrore heu, wann die Mutter fort is For ebbes u suche. Späterhie, wie se 
mol en bissel Federe kriegt ben, do hen 
se sich selwert warm halte kenne; awer 

se hen ah rneh Futter verlangt un die 
arm Mutter hoi sich schier zu iod ge- 
schafft. Awer enihau se bot se all ge- 
rehsi un es hot mich gefreit, wie ich ge- 
sehne hab, daß die junge Kerls hen 
fliege kenne. Alleweil sen se im Stand 
for sich selroert zu sorge. Se halte sich 
noch immer un« haus rum us un 

fange fleißig Werm vun die Behm. 
Un des do Stick vun dem schle te 

Amschlerich haßt grad us d’r Bill B f- 
fel. Seller hot vor en bar Johr zurick 
ah sei rah mit drei tieene Kinner 
hocke ge ßt un is mit eine annere 
Weibsmensch dorchgange. Sei arme 

Frah hot sich sidder selleene arg abge- 
eackeri, ihre Mauer zu re Niemand 
hot ihr ehbes gewe un ehhot Was-h 
irrt MWehe-us genurnene for eehbei zu ver- 

un Nacht-, wann die Meiner set-Inse, do naht se un biegelt, oftmals 
bit unt Ins-elf Uhr. Se hot en sauer 
Ssick Tewei, awer se sege, wann se Mehr gesund dleitve dat, dann kamt 

Ehr-Mänteln infen WFM hät se thun 
e nmer te Ingen- wär tod un sekt M sts Messen-·- ew- n o e 

M in die Städte noch sehnen-s 

Wsssss s« Was-r »s- eg- vnn t em 
arg viel, hi- se umrann-it 

D«r has-ists 
— .- -«- "«'— 

Immunit-einen—ji 
Ohre Entstehen-s und Hasel-Ins ne 

fünfzig Jahre-. 

Liwatsqspak Das sogar-ritt us seien 
sahe-etwas —— Indinertuise bei-s Ostia-i 
ihrer stark—-err0slt0e »san«-aus«- 
Iesqsirdaeheisents. 

Die Tschipatschipas, gewöhnlich Pa- 
wem-hüte genannt, haben diesen Na- 
men erhalten, weil die ersten dieser exo- 
tischen Haupthedeckungem die nach den 
Ber. Staaten und nach Europa tamenJ 
von Kaufleuten in Panarna bezogenj 
waren. Jn der That aber werden die 
aus Bombonaxa (Hutstroh) geflochte- 
nen Hüte aus allen Hasen des südlichen 
Amerita, von Lima an bis San Sal- 
vadpre in Nicaragua,ausgesührt. Ge- 
wisse Stämme der Jndianer beschäf- 
tigen sich ausschließlich mit der Verset- 
tigung dieser Hüte, die äußerst zeitraui 
bend ist, was wiederum i ren hohen 

rejs erklärt. Uebrigens i die Qua- 
iiiit eine seht verschieden-, und »Ich-l rend geringere Sorten zwei oder rei 

Tage Arbeit erheischen, erfordern die 
besten mehrere Monate eines ange- 
strengten Fleipeä Die indiani che Kolonie Monabamba 
an den Ufern des Amazonenstromes 
im Norden von Weder-Pera scheint be- 
sonders die Verfertigung der Panama- 
Hüte betrieben zu haben. Die Bewoh- 
ner dieses Doter arbeiten sämmtlich, 
Männer und Frauen, Greise nnd Kin- 
der, nur in dieser Fabrikation; man 

sieht sie acle, mit der Cigarette zwischen 
den Lippen, vor den Thüren ihrer 
Griff-n Tier-n nnd cniito fis-Gese- EIN-Z 

geschieht ans einem Klotz. den der Ar- 
beiter zwischen den Knien hält. Das 
Ftechten des- Hntes beginnt in der Mitte 
des Kopfes und wird nach dem Rand 
hin fortgesetzt Die günstigste Zeit zu 
dieser Arbeit ist der Morgen, besonders 
während der Regentage, wenn die At- 
mosphäre mit Feuchtigteit gesättigt ist- 
Um die Mittagszeit oder bei beißen 
trockener Witterung bricht das Stroh 
leicht, und diese Brüche erscheinen nach 
beendigter Arbeit in Gestalt von Kno- 
ten. 

Die Halme des Bombonaxa werden 
vor dem Ansatz der Blüthe eingeerntet, 
in Wasser gekocht, bis sie weiß werden, 
dann einzeln liegend in einem start ge- 
heizten Raum getrocknet und schließlich 
noch drei Tage gebleicht, ehe man ans 
ihnen die Panamwhttte ansettigt. 

Wenn ein Jndianer ein Dutzend sol- 
cher Hüte gefertigt hat, und seine Fa- 
milie oder Freunde ebenfalls eine genü- 
gende Zahl vorräthig haben, so macht 
er sich aus den Weg nach der Wohnung 
eines Kaufmanns. Es kann nichts 
Seltsameres geben als einen solchen 
Jndianer, tote er vorsichtig seine Waare 
unter den weiten Falten seines Puncho 
verbirgt, während er sich der Veranda 
des Hauses nähert, in dem der Auskäu- 
fer wohnt. Dort bleibt er stehen, rührt 
sich nicht und schaut schweigend nach 
der Thür. 

Wenndann der Kausmann erschie- 
nen ist und einen Hut probt, den der 

Indianer ihm überreicht hat, so fordert 
ieser einen fabelhaften Preis« der ge- 

wöhnlich das Dreisache von dem wah- 
ren Werth des Fabrikates beträgt. 
Nach vielen Worten, nach häutigem 
Gehen und «urlicklehren, entscheidet er 
sich endlich, n Handel abzuschließen; 
aber dann sieht man ihn mit Miß- 
trauen das empfangene Geld betrach- 
ten und ed eifrig reiben, um es aus 
seine Echtheit zu prüfen. Sind mit 
ihm noch mehrere Verkauser gekommen, so übergibt er auch diesen die erhalte- 
nen Geldstücke zum Nachzahlen nnd 
Pritsen. zinden sie nichts einzuwen- 
den, so zie t er aus seinem unerschöpf- 
lichen Puncho einen zweiten, einen drit- 
ten, vielleicht einen zwanzigsten Hut. 
Aber jeder hat wird«einzeln skerlaitst -.-L 1-L-s-.-- t---1 «.. 

usu- zxuusutue IUIZL succvltulll Ulc Zinsz- 
trauifche Prüfung deg Geldes. 

Das ift die Geschichte des Panama- 
hutes und seiner Entstehung und Her- 
Fellung vor 50 Jahren. heute haben 

ie »Panamahüte« mit Panarna gar 
nichts mehr zu thun. Die wirklich ech- 
ien kommen heute aus Ecuador, Vorw- 
rico oder von den wesiindifchen Jn- 
feln, hauptsächlich aus Monie Christo 
einer kleinen Hafenstadt von San Do- 
innige-. 

Natürlich hatte sich auch Europa die- 

Ler Industrie bald ugewandt.·’ Statt 
es Bombanaxastro s verwendet rnan 

in Jtalien Weizenfiroh zur erftellung 
von Panarnahiitenz die beten, that- 
sächlich aus importirten Palrnbliittern 
angefertigten »Pana1nahiite« produziri 
da- Elfasz. Die dort hergestellten »Pa- 
natnahüte« wandern zurijck in die Hei- 
math des Rohnraterialg, um dann als 
»echte« Panamag triumphirend wieder 
ihren Einzug in Europa zu halten· 

Vorgeschichtliche Schä- 
delfunde. neinerhöhle des 
Gelsterthales bei Wilzenhaufen, dessen- 
Nafsam wurden bei Nackxgrabungen menschliche Schädel gefun n, deren 
ei tige Form auf te ältere Stein- gh also auf ein Alter von etwa 10,- 

Jahren hinweist. Die bis ft inte- 
ressanten unde wurden dem useurn 
suKafsel ’berwiesen. 

Der Aufschwung der 
deutschen Schaumeoeini 
tudustrte tfi das Wert Vis- 
seavckt. der, als Revanche ftir die bei 
einein Mai-user Tbampasnerfabritam 
ten its Jahre 1870 getroffene Ga - tk 

Kannst-»san« s-« 

»«——-i-··-— «»»-. ,. — 

i-— 
« 

H 

f snfselsflvettieisiup 
Mater Damm, Rednlteut nnd Geschäfts- 

,leitet des «t5oiiftitutionslift« in Eminenee. 
ists-» kaufte, als er not vier Jahren von den 
, Hätnorcoiben heftig angegriffen winde, eine 
iS achtet Bucklen’g Atnicaialbe von welcher 
et .ttgt: ·Sie beilte mich itt zehn Ia en ttnb 
seither isi ber Itubel vorbei.« O nellsier 
heiter von Vetbrenmttigett Schwören, 
schnitten und Wunden. 25e in Biichheits 
Apotheke. 

Uniim Patiflk Balletiu 

Auge-C 1906. 

Nach Oregon, Washington, Ida- 
bo, Montana und zurück, niedrig- 
Rciten in Kraft täglich bis zum 15. 
September, nach vielen O. S. L. und 
O· N. ö- N. Punkten. 

Nach (5alifornicn, Portland nnd 
Puget Squnlt: illiedtige Gunsten-- 
toten tägl. bis zum 15. September, an- 
wenbbat via diverie Renten, gültig bis 
zum si. Oktober. 

Nach Caliiornien nnd zurück: 
hinfabxtgpteis lük die Rimvfohkt 
Ticketg zuin Verkauf Z. — 14. Sep- 
teniber. 

Nach Colotado nnd zur-ists Täg- 
lich bis »zum sc. September, ein wenig 
mehr wie Hinfahttspteis für die Rund- 
ieifr. Noch niedrigere Roten lit. bis 
22. September. 

Nach Laden und Salt Lake City: 
Sehr titedtige Reiten täglich bis zum 

30. September. 
Nähetes bei 

IV. Iz. l-()Ucl(s, Ast. 

c uÄLoÄs Zittmiedeziinbsp 
- Wogenxpgkxsiksite 

pfervebeschlaqen und Pflugarbeit 
eine Spezialität..« ......... 

Werkstätte mi der site-J Elias-e, gegenüber 
von Esset-cons- t«:uciniiall. 

Spezial-Zttgc 
nach 

schimmer’s Lake 
vta 

Grand lslancl Route 
ieden Donnerstag und Sonntag bis zum 
und inclusive Donnerstag den SO. Ang. 
Preis für Ruuvtahet vte 25e. 

Jrn Sandkrag finden an diesen Tagen 
allerlei Kurzweil, wie Wassersparh Can- 
rert, Vall usw. statt. Züge gehen wie 
folgt: Dannerstags, alt Grund Island, 
7:t.-«- und 8:45 p. m., ab Schlmmer·s 
7:35 und 11 p. m. Sonntags, ab 
Grand Island, 2:ZO, 7:15, 8:45 p. m» 
ab Schrmmer’g 6:00, 7:-'3.’), Il p. rn. 

pariere-Im Lege Ro. 37, s. c. U. 
W.-——Vertammlnug jeden ersten und dritten 
Mittwoch tm Monat m der Il. L-.11. W. 
Halle. Auswamge Brüder willkommen. 

— 

Raume er let en MW VIII-« Itzt-LIs:rs::g--J.I:JL:JTwiss: geo. 8 s n a e k· 
Preis 30r. trbentalls Scheeren etchliiien 
für He und aufwärts-. je nach Grös-. Auch 
Laer Man-ers und Sätzen geschenkt Anf- 
tröge wolle man gest. in der Exprditton die- 
ses Blattes lasset-« « 

Der jährliche Verlauf 
v o n R o f e n in den Ver. Staaten 
repräsentirt einen Werth von Js,000,- 
000 bis S7,000,000 nnd umfaßt 100,-- 
000,000 bis 125,000,000 einzelne 
Blumen. 

Etwa 70,000 Bufhels 
A n st e r n öffnete in der vergange- 
nen Satson eine einzige Firma in New 

ven, Conn. Die Mollusten wurden 
ammt nnd sonders von einer Firma 

verbraucht 
FVANTEDZ IV- Chjcsago wlmleisale nnd 
mailoreler bunte. neigte-sinnt wann-geer- 
(mrm or worum-) lor this wunty unel ad- 
jotntng ten-UND snlmsy 020 anel ex- 
penses patrl woeklyz expense money-KI- 
mncocL Worte plain-any jmlttoa per-· 
war-ent. No tnrsestmunt or erspart-suec 
require-C spare tlme vermale erto 
at onoo lor toll particular-I and one-lose- 
Sellsaetrlrosscsrl enrsolope. Hielt-Ich 
ZTIIIVLIDAk IstjsArsstn sk« kv I-—I.A 
.. «.« «.. Ums- 

— "I — -.) d! .. (,lu(:u;,su. 4- —-«-.. 

—- Besahlt Eure Zeitung ietzt 
und holt Euch eine unserer Karten von 
Nebraska ur-N den Ver. Staaten als 
Prämie. Die Karte sollte in keinem 
Hause fehlen da sie sehr nützlich ist- 

Schafe von Island, 
welche 14 Zoll groß sind, waren Un- 

längst in England ausgestellt 
C h i n a ist der einzige größere 

Staat der Welt, welcher die Institu- 
tion der Konsulate noch nicht kennt 

Zu Beginn des 19. ahe- 

geundeeu gabeslnDeuschland 
tells Frauenzeltschrlfien ln hülle 

und Fülle. 

Material-B Telle, csolers and 
Marthon steueer besser wie 

drei postae-. 
»Wer drei Jahren hatten wir drei Dokto- 

renfiix unseren kleinen Jungen und alles 
tat sie thun lonncen, schien ver eben-. Zu- 
leht als alle Oeffnung geschwun en, began- 
nen nur Chamberlainv Colle, Cholera and 
Diseehoea Remedy zu gebrauchen und weni- 

ge stunden daran schon stellte sich eine Bes- 
erung ein. eute ist ee ein so esundei 

sind vie ei lteen nur viins en tön- 
nen.« u B. J. so allen, Linken, Miss. 
Beet-ask in allen Ipot elen- 

04 A- 

vacb IIMNIIIWWM 
Ist-is 
II O 

—- 

pusatsstnsetsskeseiuen 
via 

send Island Its-m. 
Am ersten und dritten Dienstag jeden Mai 

natg verkauft vie Geand Island Rot-te hei- 
mntbsiucher-Ercutsivnsnckets ur Rate vom 
Kintabktspteig plus 02.00 für ie Nundreise. 
üebetliegen erlaubt in gewissem Temtortmn 
innerhalb 15 Ta e aus ver Hinreisr. Tickets 
gültig bis zu 21 agen für Nückkeife. 
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W Thierarzt 
Ossice in Buchheit’5 Apotheke 

stand Island. « Rede-»O 

jVersichcrt Eure Häuser, Mobi- 
» »—»»W-«»» 

lien ic. gegen Blitz und 
Wind m einer guten Vetsicherungs Co. 
bei F. J. Psyc. Derselbe ist No- 
tar, schreibt Testamente, Contrakte :c., 
auch verkauft et Häuser u. gute Formen. 

Dr. Qditip Hammer-V 

Akzttnk 
Besondere Aufmerksamkeit ver Behand- 

lung von Frauen- und Kindeikkank- 
heiten gewidmet. 

Ossiee gegenüber Mantiss-, l Treppe 
hoch Qfsicestunden von 10 bis 12 

Vormittags und 2 bis g'- Nachmittags. 

IV H . Thompsoth 

Lvuotul und Jlotuk 
Praktizikt in allen Gerichten. 

Grundeigenthumågeschöste und Collek 
timien eine Spezialität. 
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Busimgmn 
«»,Roum 

Fahrplan. 
Grund Jslanv, Nes- 

Lineolm Dem-eh 
Ort-Ihm Helena, 
C jca o, Bunt, 

t. Jsep Wortlaut-, 
Kansas .ity, Salt Lake Cup, St. Leu-s Sen Firmein und alle Punkte und alle Punkte 

Ofl und Süd. West- 
Züge gehen wie folgt: 

Ko.49,. 
..«..,,..« .-7:MMøtg. 

RAE-W : otwi-CI!:—:ek, Ins-ask LAP- stach-. 
m, O Lokal-Erweit, Amom- c·smho. s R «St. Jot, Kat. Aus« Shi:ass, s 9 H Um« 

Hocslsäwteß« this-L alle kaum m « )- dnxickz, weim- mkv sitt-« F IV MUS- 
kurcdstachh : l. nach Rum- I N« C Hat-, Mutes and toten des s TM N«..’ 

sTItsttbFch Exånsd Legt-«- III-J win, must-, t. o ers gl. ji« UJ Ins-, Si. Louis, Miqu Deus zt OR NO 
Um u. Punkte Isi, mit, n. MI- ) 

Lokal-Erstei« täglich, HIMUI s Ro· Mk ät. Beut-s- end Vom-usw cu- f Te RU- 
Brftibales gratit, Näh Deus-l good. et Itmgh Gesinn, M« « pslmmokmch Sooft-tm kon- .'l« M· 
last n. Pac. Lüfte-I XII-m X C ... ...-................,.11AND-ts- go.41-,.» ..« 2 umschm. 

Wiss-, Ost nah Kultus-H Chan- cen, (Sise IUZ m Dntchzüzem Bill-u della-txt Ins sagst-se du«-O such its-ad einem Ins-U in due Deusmsteu staate- I. Chanc- 
«- Iim Ehält nur is Anton-. Joch Sei-ers Ist Lis- cota« No. C hätt sur m Vors. sur-km Staub Jslass and Neptun-. 

I Ko III-d Wien-m- mchc Los-mass und sitt III- li IotI Lkoken Vor-. 
k Näher-h Hauch-Ich terms aus stllm ims- sst odskjctelbtss Thos. Leut-oh 

Isan Stand Jslasd Ists s. Srna k lI ist-nat Pest-Im Ase-h Ost-by Ies. 

WMM Mchic Ists-ROHR 
Halm-law 

Nach btm Esther-: 
Zug Inst-it aqu- 1. com-ad Amt-d ......... lxbll I II ltss I I. Solon-da Erst-I ......... Mo I I II I I s. Im « Oregon Guini- ...10w « s IMU I I 7· Los agcles Eis-met ....... stlsp II III II I. fis-toll ................ sich-I MIN- U, pleas- speclal ......... III-II I llvis s I 18 sie Plane rot-l ......... lxsop It NO I I W. Sols-that kveol Mam. .U:U s s 

North Plane Lokal Frucht I:DI I 

Rad dem cito-: 
s. citat-Jud United ......... LI- I - its s I i. stumm Equ ........... Its s - Sud s s O. Ostern Lin-tei- ............ Uzsi s s VI I I Los sag-les TImäud«...-. IMIII ROD- 10. geitpcotlm ...-..10;50s- wäsc- 12 htmqv Special .......... Abs s - Its s I U. No Blum rml ........... U ;D c - sts I Io. Col-tsan Vor-I Z echt)., Ulsp I North Mem koc- ist« Izic I I 
stunk R e oc, so Ins Ue send laue HI- M Ikcchcsllqe aufs-Schac« Ins-umse- Zinses-. Usuxfikssm ca stieg Idssasieysseu, aussme aa 
Bill-u verkauft nnd Ost-sc vers-us M slcm Past- us tu Im Ver. Qual-« nat-Hamps.f 

II Gi III-. Ist-L 

cmaha äs- stefuvumn Baues 
Umstme 

Mach dem Ruthe-U 
Ro. 85 TDaIcgm noch SI- XII-um« St. Ellen-L « 

sitz-, sum-, Ums-, You-« cis-, But-h Kockolllh kom- Läil», Iåtzlr 
»Im Sk-:I.-Itags, Abgang- .... « NO p I 

Ro. Zs Hund« und Hasses-in noch St. ruhen-, Bl. du«-L Elbe-, etc-Its, Roka you-, ckrfianmtr Bonn-, Nockmue,"s.ouo Unp, smchxu m Boktus Mann-ex «i)ckts:kpsd,z und Futter-s iu- Leute«-h sub Ravenna und Please-know Usng 
ausgenommen Sonntag-« Its-Ins. .. III- s I 

Noch dem Sinn-: 
No. I Pcssagm von Lib, jckcmh Eva-, Seen-. Ell-m Z-. Pauk, Lou- ci1v, stockt-Mc 

Bocca-, Ist-must St Adam Uslts ausgenommen Sonntags, stänle .. 0:lc s I 
sie-U kocht nnd Psssofiet von Erd, Rand 

sup, sicut-, E bo, SI. Pont. Tons Ein-« Rosvilly Untat-konstant Süd Niveaus, Mit-stumm Montasi, m- 
wpsjs nah Fano-It ............ » sxis s I 

No. U Frost und Dass-zie- Ims Orf, Rom ksaI,s-:otla, I s, Ot. Psal, kon- Uny. stosswe« Vom-O, Von-avoi- Ot Mel-y, Ost-fuss, Dosnnitcss III Tonkunan Ankunft-. ............ QGI I j 
s. o. suec Ism- · 

Wxssmwn « 

Its du- site-: 
« Ists ZYMIUO Ente ........ Atti .. »po- Ismthstuk ........... assu « sähs- I CHOR-sucht ...... »Musik- Cssih IM- Is Leut-sus- ........ usuusscs comm- IOI u 

Its des Indes- 
In « « 

i ct syst-l åmu«cmä»» ..........y .... ......u«t .. « 
» III M«M'WSI:.« «.2."«-...«·ä'-.2.."««.. mos- , 

wi m Jzkssssssw »sp« -·.:. ..: UHFIFII cis- M u 

sichs-VI HEFT-M ZW« I. O. M. 


